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Beschreibung
Das monumentale Historiengemälde »Albrecht Achill im Kampf um Nürnberg« schuf der
30jährige Steffeck im Auftrag des Königs von Preußen. Es zeigt ein pyramidal zugespitztes
Gewirr aus Menschen- und Pferdeleibern, mittig den brandenburgischen Markgrafen
Albrecht III. Achilles (1414–1486), der im ersten Markgrafenkrieg 1449/50 erfolglos die
Reichsstadt Nürnberg zu unterwerfen suchte. Nichtsdestotrotz sieht man den Markgrafen
bei Steffeck heldenhaft und glorreich auf stattlichem Schimmel inmitten des Getümmels, die
gegnerische Standarte siegreich in der Hand und mit der Streitaxt die feindlichen Krieger
abwehrend. Einen historisch belegten Vorgang zeigt das Gemälde nicht: »Es ist eben kein
welthistorischer Moment, wohl aber ein solcher, der zu einer individuell dramatischen
Durchbildung alle Gelegenheit gab.« Dennoch habe der Künstler, so der Kritiker des
»Kunst-Blatts« anläßlich der Berliner Akademieausstellung 1848, dies »vortrefflich
empfunden und wiederzugeben gewußt […]; besonders in den Pferden zeigt sich eine
verwegene Meisterschaft« (Kunst-Blatt, Beilage zum Morgenblatt für gebildete Stände, 29.
Jg., 1848, H. 45, S. 177). Das »kolossale Jugendwerk« Steffecks (Max Liebermann, in: Carl
Steffeck, Ausst.-Kat., Berlin 1913, S. 6) begründete den Ruhm des Künstlers. Dennoch wurde
es vom preußischen König, für den das Bild entstanden war, nicht angekauft. Steffeck war
bei ihm durch seine demokratische Gesinnung während des Revolutionsjahrs 1848 in
Ungnade gefallen. Erst 1864 wurde das Werk für die Nationalgalerie erworben. | Regina
Freyberger

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: Höhe x Breite: 383 x 566 cm

Ereignisse
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